
Berlauqt.-Araen und Mädchen
? . Verlangt:
?inr yntk Köchin fUr ein tnUsch, Restaurant,

.ach,u,ragen t? Nr. lift. West-Fayelte-Slratze.

.. Verlangt:
in sauberes deutsches ÄSdcke. ungrfabr I

'ver 1. alt. fUr die Hausarbeit. Na,i,sra-
geuvvr 2 Uhr in Nr. 1807. t.'idtii-venue. i^'i

. Verlangt:
vrsadren Lperotori, in Sdirl Vaists ,u ma-

chen; gute B;aiiiung; itetige Arbeit va ganze
Jahr: wir garantiren einen Tallar pro Zag für
erfahrene Lperators. Nachzufragen bei L. Volven-
sti So., Nr. 221, Rord-Eulaw-Slrafie. zweiter
ftlur. ,!>-!'<>

Kin Mädchen als Wärterin für ein Aind. Nach-
zufragen in Nr. IVS. Kolton-Skrafie. <l?

rlanat :

kine compettnte öchin: kein Waschen und Bii-
gln. Nachzufragen in Nr. 2!21, Polion-Llrafie,
bei L. Hamburger. I^l

Berlangti

Haushälterin im Pfarrhaus Nr. IM,
West-Straße. <)-Sl>

Verlangt:
<kin weißes Mädchen für Hautarbeit und in der

Küche u Helsen. Nachzusragen in Rr. 1-',ll. tkd-
Monvsoii-Avenue. <BB?!'>

Verlangt:
ssin halberwachsenes Weißes Mädchen sür Hans-

ardeit. Nachzufragen in Nr. Weü Ntth-
Bvenu. '

<BB?9l

Verlangt:
<in Mädchen als Sochin und für ailgeineinrHaus-

arbeit in einer tleinen Familie. Nachzufragen i
Nr. 21Y2, Callow-Avenue. <B?st>

Verlangt :
Operators ?ns für Westen. Nachzu-

fragen in Nr. H>2s>, iwijche Ii und
7 Uhr Abends, Zntenlhüre. >B7-N>

Verlangt:
Frau zum Kochen, Waschen und Vügtln in

einer Familie von Zweien. Nachzufragen irgend
eine Zeil nach 10 Uhr Vormittags am Miüwcch in

Nr. Lsl-Norlh-Ävtmie.

Berwufll.-Männer uns Kanver.

st'n lediger Mann, um aus einer Farm zit ar-
beiten. Nachzutragen bei Wm. Äeller, Wagner'S
Point, Lit-Vroollv, Anne Aruiidei 6.

Verlang::
Aockmacher sür seine Ai>cke Nachzufragen bei

Parr t Pclers, Vallimore- und St. Paui-Lltatze.
weiter Flur. >eL>

Verlangt :

,>jwi deutsche fähige Auswärter von gesetztem Al-
ter müsse gut englisch sprechen loiinen. Nachzu-
fragen bei t". Wcingemaun, Nr. 4W, Lst-Main-
Slraße, Norfoll, Va. <8!?)

Verlangt:
Schlosser und Lchmiedehelser. Nachziilrage

in Nr. 4IÄ, West-Eliratoga-Etraize. <iÄ?!0>
Verlangt:

Ein starker Junge. Nachzufragen in Rr. l'N,
Norv-Hlav slrafze. (A<>

Verlangt :
Kin Junge, um das Bäcker-Geschäft zu erlernen,

einer, der schon etwas davon vrrstetil, unrd vorge-
ogen Nachzufragen in Nr. Cbesapeale-
Straße, Lanlau. <te

Verlangt:
kofort ein gutrr Schneider. Nachzufragen in

Nr. l->3, Wefl.Pratl-strade.

Gute Agenten für Vuchgeschäst bei A Rottioff,
Nr. West-Eamde-V>raie. t^iarjll.lMtj

Kerlangl im AUflemelnen.
Deutsches Arbeits - Nachweifungs-

Büreau.
ir. 2IV. Elld-Sharp-Stratze, unter her Aussicht der
Deutschen Kesellschast." Diejenigen, weiche deut-

e Handwerter, Arbeiter und Dienstbare >u be-
Ichästigen wünschen, woten sich perjinlich oder in

-rlirten Vriefen an den Agenten der Gesellschaft,
Johann D. Me v r, Nr. 2IS, SüZ-Sharp-
Ktrabe, wenden, weicher unentgeltlich Auskunft er-
thetlen wirb. <JanZ6. II)

Gebrauch? Hol>dtardeitung?rMaschi,ien aller Art,
GaS-, uns Azsolin-Maschinen. Maschinerie' illr
Einmachedöoser: ebenio Dampfmaschine u. Tamps-

keffel. Nichzufragkn hei I. D. Mallorv Nr.

Steken-Gcinüie.
Stellegefuch:

. ssin lediger Mann in den mittleren Zaliren such:
ine Stelle, um Pferde zu besorgen oder zaus- und
Dartenarbeit u verrichten. Man adrejsir! E. W."
fiorlespondrnt-Lffice. <Bi?S)

Stellegefuch:
?ine junge deutsche Frau sucht Arbeit wälirend

in Vull-Tirafze. Voend Point.
Stellegefuch:

Etlie junge deutsche Frau sucht Arbelt während

in Nr Üull-Strafze. Locusl-Poiiit.

s t e l l e g e i Ii ch:
ssin junger leoiger Mann, welcher in Wirlb-

jchafts- >uio Äüchtnorbeil beioanvcrt ist, iucht ent-
sprechenoe Stellung. Offerten erbeten unter M.
K." in ver Expedition des .lsorrciponocnin.-

, >B7?<>

Zn vermiethen.
Zu vermiettien:

<sne seltene Gelegenheit.
ssin S-stocliges ziegelst. ssckkaus niil Laven in

cil-Brool>'ii, A. A. Co., Md., passtud für Flei-
ich>r- oder Provisions-Vaden. Ungesähr KKX) An-

wohner tonnen im Kleinhandel versorgt, und sür
an Absallen, Fett und Würsten wird von der

I/ompagnie jede Woche gekaust werden, die das

zaus Genug Futter für das Vieh kau.,
vom Einnicichelianst srei erlangt werden. Irgend ein

Mann mit kleinem Kapital kann ein proinables

Geschäsi machen. Nachjusrage bei Marti
Wag ne r, sscke Gay- und Pratt-str. <>o?

Anzeifleu.-Zn verlangn.

Zu verkaufen:
Eine gilt, Vä-kerej. . Nachzufragen n Nr. 17.'7,

Asvland-Avenue. <B9?!">>

Eine gute Nachzufragen bei Gallwal,
Vro., Nr. II!. Süd-Frederick-Strafte.

<Zu verkaufen:
Ein Bäckerlaoen dillig, wenn diese Wochc noch

verkauft. Nachzufragen in Nr. -l>. Süd-o'arroU-
tvn-Avenue. <^>?

>t u verkaufen oder , oermieihen:
ine Acker grobe Gemüse-Farni im drillen

Wakldistriki von Amre Arnndel-t'ouiitn inii allen

nolbiiien aiebanlichleitti!-, Bedingungen annehmbar.
Alachznirageii bei V. Flood, Annapolis.

<Mär^?BS?lo2

Au verkaufen:
Eiire Restanraiion Eciitrui der Stadl: Ta-

q,kn-'Kistaurtion in ersten Sl-ik'.ver?. Nachzusra-
gen in der Expedition diese- Llaltes. 77

Nerwaliers-Verkauf
werlhvollen Vorstadt-Grunvstücken

Tit Verwaller des Nachlasses der v er-
,og in von Leeds ofseriren für den Pi:vvii-
Vcrkanf die solzeiuden Grundstücke iu Baüi-
!ore-l!cuiily:

25 795100 Ackr.
on der Nordseite der allen Georgetowu-Zioad. genau
ivcsllich von Union-Ar.'nue uns ab- den Viehöven
der oder dieselb.'!! werde,!

in drei Parcelle eingetheilt.

5 Acler.
an der ?Baltimore - Ohio - Bah.' südlich von den
Viehhäsen.

45 Acker. 1 Route unv 16 Perches,
a,' der W<ajhieto>:-No.iö, w-stüch Sulphur-

ungefähr drei Meile von der Sladt,

nahe Ärbntus-Staüo er ?Baltimore uns Poio-
moe-ssisenbadli," oder dlejelbe werden ii: drei Par-
celle eiiigetdeilt.

Grundstück von 43? Fuß Fronte bei
300 Fuh Tiefe,

an der Nordseite der Wajhinzton-Noad, genau west-
lich von Givynn s Falls, uirs eiiiige kleine Grund-
stücke an der Rückseite sez ersteren, an

Slrahc Tie Verwalter wünschen dringend, oblge-

E genlhum zu verkaufen, um den Nachlaß abzu-
wickeln.

.

A n t h o n y A. H t r st,
lex. j n n..

Verwalter.
BlexanderVtarlev t Son, Agenten,

Nordost-Ecke Charles- uud Lexington-Stribc.

sMarM.IMI,

Zu verkaufen:
Sine prachtvolle Farm: feines Land: Manfion

Haus und allgemeine Farm-Gcbäulichkeiten. Eine
gute Gelegenheit für einen jungen Mann mit et-
was Kaaital Nachzufragen bei Wm. B. Ehler,
Nr. 5, Lsi-Lexington-Ktrate. <lS6?>

17 tzl und <6 <lcker; billig, ein neues Haas auf
t'iii: billig wenn iefe Woche noch verkauft. La
ttf-agr e> aaa , Nr. llu. St. Vaulftrae.

<Lk.ZS.lI>

?>u verkaufen:
Hebe - Maschinen aller Größen, mit und hn,

Dainv?kessel Combination - Durchlöcherungi- un
Schneide-Maschine für Dampfkraft, ulit 12-zolli,
gem zals. Dampfkessel, neu uns gebraucht, von Z
bis 100 Psersekrajle aus Lager z^ver,

einen neuen Aweig niiine!- Geichäfts, und werde ich
nur Fabrikate erster Klaffe und in gutem Zuftaadt
befindlich führen.

Gas- uns Gasolin-Maschinen.
Ich habe einige Werkzeuge sür Maschinen-Werk-

stätten, sowie zolzbeardillu'igi-Majchinen an Hand,

jemals gebraucht wurden, hohe Qualität.
höchste Qualitäten von Riemen, und wird sür

jeden Riemen ein )ahr garanlirt.
Aosteiulnschlägi sür eleklrüche Lichl-Anlagen wer-

ben ohne Kostenberechnung geliesert sür die C. S.
Motors von 189!) und für Maschinen höchster Qua-

I. T. M, l l o r v. Nr. 22. Lighl-S'ratze.
Lagerhaus: Trotz- uns V-lt-Strafze. <Zan24?)

Zu verkauten:
Zia vertikaler Röhrenkeffel Nr. 12: eine horizon-

tale Dampfmaschine, 20 Pserdekräfte. 8 bei 12: ine
Bandsäge mit 36-zölligem Schwung: eine Sursice-
Mafchin: in' Hobelm-ichin- jür Schreiner, von t
is -t Zoll dick. 24 Z-U breit: e-ue .Varietäts'-Lei-
i>kn-Ma,chlNt: Verkoppeiungen, Häng-arme. .Set
Lollars,' Riemen und Treidwellen: eine Drechsler-
Bank, mit allen Werkzeugen: Bohrmaschine, Einer,-
Maschine und Rad: in -Hano-Lever Cutter,' bis zu
1 Zoll Eisen.

Alle jogut wie neu, nur wenige Monate im Ee-

Sine vollständige 300 elektrische 16 Kerzenlicht stark
Beleuchtung? - Einrichtung, automatisch! Prl-r-Dampfmaschine un Multivolar-Tvnams.

Auch nne oUstausige Au-staliung für ine Ma-
schintn-Werkftätte, bis zu den kleinsten Hanswerk-
zeugen. einjchlietz'. ch zwei Nr. 8 uns sünf Nr. 12
Tamvitesfcl und eine Partie Gummischiauche, aller
rsi>en. billig Eine vollständige eleklrüche Beleuch-
uiigs-Einrichtung für ILampen, fertig >uc Ber,
indung mit den Drähten.

Nach/-fr?en be. Z. D. Mall , r . Rr 22.
-t-E.'rad' l

AuktionS'Auzeigen.
I. <ffokman Bovd. Anwalt,
Buiidcr'e Exchanze-Sedüuoe.

achlaßveewaltert'verkaus
-des

rtbvoven Vackit v?igntdm.
Nr. 1811. nd Skr. SU.?, Süd

Krasl eines Befihl? des Waisengerichts herSladt
Baltimore wird der unlerzeichnele uderledenieNach-
labverwaiter ett. Mittwoch, den U> April

Rachinitta,! j4 Uhr. das ganze als Nr.ISN, ?a n k-S träf> e. bekannte und nachiol-
beschriebene Ärundstilck mit den daraus be-

tindlichen Gebäuiichkeiten an Lrt und Stelle auf
össentlicher Auktion verlaufen. Beginnend an der
Südseite ber Bank-Ltratze in einer vnlseruung
von U ftus, westlich von vavVV-Allev dann west-
lich an Bant-Slros>e sich erstreckend Ig und 6
Holl bis zum Mitleivuntte einer 2 isich 4 ,>jo!l
dreiten AUey, dann südlich durch die Mitte der
besagten AUey mit dem gein inschastlichen Gebrauch
derselben <i>) Tkui,: dann östlich parallel mitßankstr..
13 ?suf, V ,°joll! dann nSrdliK 60 stutz bis zumAnsangivunkle. Yinein jahrlichen Grundzins von

K27 unterworsen. Bebaut ist dasselbe mit einem
dreistöckigen zieFelsteinerne Wohnhause und inen
ziveistöckigen Hintergebäude.

Und an Lrt und Steile um 4 Uhr
Nachmittags desselben Zges das
ganze als Nr. .'>>. Süd - An - Straf,,
bekannte und wie nachsolgend beschrieben Grund-
stück nebst Gebiltilichktileii: Beginnend an der Ost-

Fuk südlich von Wilkes-Strake Ijetit kastern-
Avenuei und dinn süiich sich erstreckend an Ann-
Strasie sünsieh stutze dann östlich, parallel mit
Wilkes-Tlraste. 10 dann nördlich, varallel
mitt Aiin Llrafie. sünszehn stuf,! dann westlich,
parallel Wilkes-Zlraflt. bis zum Ansangs-

zweiftöckigti uintergcbaube.
Verkauisbedingungen: jin Drittel Baar. der

Rest nach sech? und zlvöif Monaten, oder Alles
Baar, nach Belieben des Käufers. Restzahlungen,

des NachlafiverwallcrS sicher gestellt sein, isinc An-
zahlung von Al<X> wird auf jede Grundstück zur
Zeit des Verkauf verlangt.

A l b e r l P. S t r 0 b e l,
üderikdender Nachiasiverivalier etc.

V a tif0 n L Gah a n,
e' Auktionatoren.

I. ?ooklna?. Boyd, Anwalt.
Builder-' Sxchange-GebSude.

S?alt,laAverwaltr!verkaus
des

wertkvliN Paclit-Vigkiitkum, bkant alt
Rr 2lit-?aroltn-2troße, und

Nr. IKVK. Sliaksvar Steaij.

Krast eine Befehls de ii>ais?ngerich!s dir S'ak>t

AvrU Nachinillags j4 Uhr. das gziize al?
LV. Züv-I'aroUne-Clras,!, b.-kaniite un achsol-
gens beschri'bene <stninsstück nebst den darauf bc-
siiidlich.'n an Lrt und Etclle auf

Beginnen an der Westseite der ssiroline-Tlras,?,
in einer von yundert nv si.chknund:

stuf,, l'is zu einer achtzehn Fus, dreil?n Alley. dann
südlich, parallel mit besagter All.', skchszkhn stusi.
und dann östlich in Hundert stutz bis zum An-
fangspunkte. Eine! jährlichen Grundzins von zwei-

Wohnhause.
ferner an Srt uns Stell am sel-

ben Tage um t Uhr Nachmittags, das
ganze als Nr. li, Sdakesvear e-S tra -

tz e, bekannt und nachsolgen beschriebc! Grund-
stück nebst den daraus besinnlichen Grbäuiichkeiten:
Beginnend an der Nordseite der EdeksvtartZtr.,
in einer Enlsernung on siedoizeh Futz vier
westlich von der Südost-stcke des zanzen
ks, welches bis soweit von An stell aepachlet war
un? wovon diejer Grundstück ei Theil ist: dann
westlich sich erstreckend an Shikespeare-Ztratze acht-
zehn stutz zwei Holl, dann nördlich sech-ziz stutz,
dann flölich achtztb stutz nd zwei Holl, dann Süd-
lich bi zum Anfangspunkte. Kinem jährlichen
Grundzins von einem Toilar und fünfzig ?-nls
unterwrfen. Bebaut ist daffelbe mit einem zweistök-
kigen ziegelsteinernen Wohndauie.

Verkauisikdingunsen: tin Tritt! Baar. der Rn't
nach sechs nd zwölf Monaten oder Alles Baor.
nach Belieben es Käufers. Restzahlung?, wenn
irgend welche vorhanden, muffen zur Husties!lbci!
des NochlafzverwalterS stcher gestellt sein. Eine An-
zahlung von KIM auf jedes Grundstück wird zur

des Perkaufs verlangt.
A l b e r t P. S t r 0 b e I,

überlebender Nachlatzvorwalter c. t. a.
a>tison G a h a ii,

it Auktionatoren.

Varton Wilme, Anwälte,

Nr. AI?. Nord-Caivert-Stratze.

Knist und uiiter den Vorschriften eines Dekrets
de? rnsgerichl? der Sladt Balüniore. welcher am
2!j. Fcvruar I?!'!) in einein stalle 1 dejagleiu Gerichtvon Charles ,>,. uns gegeii sie
..AiiZilorium-G.'scllsch-ifl" von Balliiuore erlaflen
wurde, werden die unterzeichneten Verwolter a,n
D i e n st a g. de 4. April !!,. Rachmillag I Udl.
in der .Real Esta 1 e (z x ch a n g k- in bejagter
Sradt, <k!>arlcs- uno Lerington-Stratze, das
gesauimte liachjolgend beschriebe,ie Ligenlhun, ans
öffentlicher Auktion verkaufe.'

riilhundert nd achtu,idsicb!z!<i und iechs und
eiiren halben Zoll bis z ungefähr der Mitte einer
sieben stiitz breiten Alle; Sann neben uz mit be-

stutz uo acht und einen halbe ,'joll s.r
Milte er Hudson-Alley: dann südöstlich di de,igte

sio Ii !II eliUli

Tieic- 4^:,an? hat eine Bavaziläl iür Siüvlä!?.
welche aiii veranschlagt lvirs. Taffelhe ist Mit

einer vollständige elektriichen Licht-Anlage au-.ie.
stallet nd in jeder ,'instchl den Zwecks, sür .-veiche

zivei Abzadlungeii nach sechs unt
ziools Monate vom Tage des Verkauss an: die
R'iljahiungen sin°d vom Tage de Verkaufs an
Ziiijen nnler-vorfen und müffe zur Zusriedenkeit
des Verwalter- sicher gestellt sein: oser Alles Baar.
nach Belieben des Käufers. Steuern nd Waffer-
mieih! find bis zum Verkaufstage berichtigt.

Randoivk Bar t 0 11. Ztrustee:
c A. Kirkl a 11 d, Auktionator.

Großes feuerfefts Lagerhaus
sür Waaren und allgemeine Lagerung. l(k) bei IYH
stutz. Billigste Lageriniethe in der Stadt.

A. T. M a l l s r . Nr. 22. Light-Str-tze.
(laii24?>

kleine Wolinhauser.
Alle moderne Einrichtungen.
Gas. heißes und kaltes Was-
ser. Bad u. s. w. Je sechs
Zimmer, alle schön tapezirt.
Lots habn eine Tiefe von
ll3 Fuß. Kann in kleinen
wöchentlichen Raten abbe-
zahlt werden. Billiger
Grundzins

Nachzufragen am Platz

>OlB 11-rd-Calilr..
(Nv2>! s.le) Henry Tragcsicr.

Zu Ost-Laltimore wrden
'es jener HSbjche zweistöckigen Häuser 11 der Ost
kauien

" '-rüher Palapico-Str.,

von einen Block nördlichvon Baltii..,r--Strotze -und ,n der Haupt.sthr-

sten .lncki''. dadcn alle nene

sr? A7n,-st.!k Z7ä
dübfch Zweistöckige Häuf mit sechs Him.

- Avenue Block. Preiäbenfalls mehrere sechs mitp-llen-S,,ang a? looer-Stratze. nördlich von
>" ---

Dr. ilima
rrglslrlr rrztin.

?!r. RVVA. Ost Baltimore-Straße.

Dr inia Äiering'i vget,dl Smd> iA l
fchlbar Heilmittel sür alle Frauenleiden, ver-
suchen Sie in Flasch, und das ?it

kslasche. zu haben bei allen Apothekern Privat
Sanitarium von hohem Ruf. WundeAlsam sßr
di Wiederherstellung ausfallender uns ergrn'r
Haare. 50c. .Sil, White' rogitlirend Pilln, 2>.
iiirlsn yraueu wird Rath theilt.

Aiering's ärztliches Znkitut,
> O<-valttmr-tr

nfuitiN Dr.a krt.atZl.MMiqz

Per Deutsche Korrespondent.

Donnerstag, den tt. März RSSVV.

Heikiger Tod.
Noman von H. von Schm i d.

lltortletunt.l

Es fiel ihr nicht ein. dasselbe vorher
durchzulesen; Walter hatte ihr ja ge-
sagt. was es enthielt: eine Vollmach!.
Thea's Zinsen in Empfang zu neh-
men.

?Ich danke Dir." sagte Walter, als
Thea die Fever aus der Hand legte.

Es' klang wie Erleichterung aus sei-
ner Stimme, was jedoch Thea vollkom-
men entging.

Walter's Laune wird mit einem
Schlage eine gute.

Er schenkte sich behaglich noch ein
Glas Rothwein ein und trachtete, durch
verdoppelte Liebenswürdigkeit Thea
sein vorher so unfreundliches Beneh-
men vergessen zu machen.

Thea jedoch blieb trotzdem ver-
stimmt.

Sir konnte es wirklich nicht ertra-
gen. durch andere an Otto von Elmer
erinnert zu werden.

Der Gedanke an ibn drängte sich ihr
so wie so schon öfter, als ihr lieb war,
von selber auf.

Was sie früher nur vorübergehend
gequält, worüber sie in der ersten Zeit
ihrer Zeit gnr nich: nachgedacht. Das
kam ihr nun jetzt, wo sie so oft allein
war und genügend Muße zu ruhiocr
Cinkehr in sich selbst besah, klar zum
Bewußtsein: sie hatte schlecht an Odo
gebandelt.

Und einmal da hatte sie sich un-
willkürlich gefragt:

?Würde Odo, wäre er mein Gatte
geworden, mich in der Weise vernach-
lässigt haben, wie Walter es thut?"

Sie hatte sich schließlich daran ge
wöhnt. daß Walter sich immer weniger
um sie bekümmerte. Sie bekam ihn
häufig nur bei denMablzeiten zu sehen
und auch das nicht täalick.

Walter speiste oft außer dem Hause.
Wenn auch die Saison längst vorü-

ber war, fanden doch genug. Diners
statt, zu welchen er Einladungen er-
hielt.

Sein Bekanntenkreis war ja ein so
großer.

Oder er veranstaltete kleine, amü-
sante, aber kostspielige Soupers in ei-
nem eleganten Restaumnt. bei denen

es nie an Damen-Betheillisung fehlte.
Zum Schlüsse pflegte der Cha-mpagnev
in Strömen zu fließen.

Von all' Dem hatte Thea natürlich
keine Ahnung.

Walter batte jetzt sein Weinglas ge-
leert. und Theo hob dfe Tafel auf.

Walter bot ihr liebenswürdig den
Ann und fübrte sie in den Salon, der.
wie allabendlich, matt erleuchtet war.

Draußen war es noch bell genug,
aber aber die Fenstervorhänge aus
schwerem Plüsch waren fest zugezogen
über den maisgelben Spitzen - Gardi-
nen.

?Du hast lange weder gespielt, noch
gesungen." sag! Walter.

?Du weißt doch, daß der Arzt es
mir verboten hat."

?Schade, ich höre Deine Stimme so
gern. Dein hübsches Talent für Mu-
sik h-at nicht venig dazu beigetragen.
Dir Deinen gehabten Erfolg in der
Gesellschaft zu sichern."

Thea lächelte schmerzlich.
Es war lange her. seit sie aus dem

Mund ihres Mannes ein Compliment
vernommen. Es machte sie dies eben
Gehörte auch nickt froher, aber sie ent-
gegnete trotzdem bereitwillig:

?Ich tann ja versuchen,, ob ich noch
einen Ton in meiner Kehle habe. Ich
glaube, das bischen Singen wird mir
Nichts schaden."

Sie nahm an dem eleganten Stutz-
flügel. der in moderner Weise schief in
das Zimmer hinein geschoben war.
Platz und beg-ann, sick aus dem Ge-
dächtniß begleitend nach einigen kurzen
prä?udirenvn Akkorden eine etwas
schwermütige Melodie.

Ihre Stimme klang zwar ein wenig
müde und verschleiert, jedoch an
Wohlklang kaum eingebüßt.

Es- war eine Romanze von einem
Edelfräulein und ihrem Geliebten,
und der stets wiederkehrend Refrain
der Verse lautete:

?Und die Sonne sank."
Walter, den jeder Anklang an Sen-

timentalität unsympathisch berührt,
meinte, als Thea geendet:

?Sehr hübsch, aber meinem Ge-
schmack nach viel zu tragisch. Wißt
Du nichts Lustias zu singen, Thea?"

?Nein." erklang die Antwort ge-
preßt und wie durch mühsam zurückge-
haltenen Thränen: ?Ich weiß nichts
Lustiges."

Walter zuckte mir den Achseln.
Dann erhob r sich vom Divan. auf

tnekctem er in halb liegender Stellung
gesessen, und steckte sich, beide Hände
in die Hosentaschen vergrabend, an ei-
ner der Tischlampen die Cigarre an.

?Es mir leid. Thea," sagte er
dann, nacbcem er einige Züge gethan,
?daß Du heute ungenießbarer Laun
zu sein scheinst. Da ich mir nicht
schmeicheln darf, dieselbe durch meine
Anwesenheit in ine gute zu verwan-
deln. so ziehe ich es vor. Dich Deinen
Gedanken, welche unerfreulicher Natur
zu sein scheinen, zu überlassen. Vor
Weiberlaunen ergreff ich immer die
Flucht."

Tbea blickte ihn voll an.
Ein stummer und doch so beredter

Vorwurf lag in ihren Augen, welch
dein bleichen Antlitz inen wunderba-
ren Zauber verliehen.

In diesem Augenblicke war Tha
schön kotz des leidenden gespannten
Ausdrucks in ihren Zügen.

In Waltr's Aug blitzte Etwas
auf. was jner kidenfchaftlichen Zärt-
lichkeit. mit welcher er seine Frau auf
der Hochzeitsreise überschüttet, gleich
kam. Er schlang den Arm um Thea's
Nacken und -beugte sich, um sie zu küs-
sen.

Doch ehe sine Lippen die ihren be-
rührt, befreite sie sich sanft, aber ner-
gisch aus seiner Umarmung.

?Laß Das." sagte sie leise; aber in
ihrem Ton lag Etwas, was Walter
von weiteren Zärtlichkeiten abhielt.

?Nun. wenn nicht, dann nicht."
sprach er. mit einem matten Versuch,
trivial zu scherzen. ?Auf Wiedersehen,
spröde Herrin."

Er ging, und Thea ließ wiederum
ihre Hände über die Tasten gleiten.

Sie that es halb, wie im Traum,
und ohne daß sie es wollte, reihten sich
die Töne zu einer Melodie, welche sie
während einer Epoche ihres jungen
Lebens so oft gespielt und gesungen,
auf die Bitte eines Mannes, der dann
entzückt und hingerissen gelauscht:

?Was schert mich Din Vater, fein
Haus und sein Feld.

Was schert mich Deine Muhme, ihr
. Stolz und ihr Gld:

Sag' nur, Du willst mitgeh'n. sag'
nur. Du W mein,

Und komm' im baumwoll'n'?n Röck-
lein. Klin-Vn,na-Kathrin',

Klein-Anna-Kachrin'!"
Da bricht di Melodie mit einem

schrilln Mißlang ab.
'Tha's Hände sinken von den Ta-

sten in ihren Schooß
Regungslos sitzt sie da, den Blick

in'S Leere gerichtet, als suche sie Etwas
twas> Verloren'-'. Unwiderbring-

liches ....

Und dann rollten Thränen um
Thränrn übr ihre Wangen.

Kein Schluchzen wird oermhmoa'r
lautlos, aber schmrzlich bw<int

Thea von Hartunq vi Vrgangnheit.

Ein ktarer Hopf,
gute Verdauung und in bohs rüsti
aes Alter sind zwei Resultate, die durch
den Gebrauch von Tutt's Lebr-Pillen
erzielt werden.

Eine erwiesene Thatsache.
Kopfschlnrzen, Malaria, Magen

säure. Verstopfung, Dyspepsie. Gal-
knleiven und ähnliche. Krankheiten
wertxn vollständig geheilt durch dn

Gebrauch von
Tutt's Leber-Pillen.

Trustschmer;en in Philadelphia.

Wie wir aus Philadelphia BläÜern
ersehen, ist der dortige Biertrust nock in
der Schwebe. Von gut unterrichteter
Seit wird constatirt, daß dreizehn
Firmen ihre Bereitschaft erklärt haben,
dem Syndikat beizutreten, während
sechs andere sich entschieden weigerten,
den Sirenenstimmen der New - Yorker
Kapitalisten zu lauschen. Einer der

Brauer, der bis jetzt noch keine Lust hat.
dem Syndikat beizutreten, ließ sich ge-
stern des Längeren über die Situation
aus. Seine Brauerei repräsentirt bei
mäßiger Schätzung einen Werth von
mehreren Millionen und er wird sich als
eine mächtige Conkurrenz erweisen, soll-
te der Trust endlich zu Stande kommen.
Aus diesem Grunde sind auch die größ-
ten Anstrengungen gemacht worden, um
ihn zum Beitritt zu bewegen, allerdings
vorläufig ohne Erfolg.

?In Pittsburg." sagte er. ?verkauft
das dort bestehende Syndikat jährlich
etwa 700.000 Barrels. Die betreffen-
den Brauer waren mit einem Kapital
von 512.000,000 aufgekauft worden;
dieses Kapital wurde mit sieben weite-
ren Millionen vrwässrt, so daß die
Gesammtsumme 519,000.000 betrug. >

In Philadelphia werden pro Jahr etwa !
Z.800,000 gebraut. Die Unternehmer
des lokalen Syndikats erklären, daß si.' '
nicht beginnen werden, ehe sie so viele
Brauereien im Combine haben, um
mintxstens 1,250,000 Barrels brauen
zu können. Es mag aber sicher ange-
nommen werden, daß sie 1.400.000
Barrels sich sichern müssen, ehe sie be- j
ginnen können. Wenn dieses Kapital
in demselben Verhältniß verwässert!
würde, wie das der Pittsburger Com-
bination, würde es sich auf 538.000,000
belaufen. Wenn in Aktienkapital zum
Betrag von 50 Prozent verwässert ist.
muß man ganz vorzügliche Garantien
und Sicherheiten erhalten, eh: man sol- i
ches annimmt. Ein: große Anzahl der- ,
jenigen Brauereien, welche an dasSyn-
dikat auszuverkaufen bereit sind, (das -
Syndikat besteht aus amerikanischen
Kapitalisten, welch durch New - Av-ker !

Financiers operiren). sind Brauer, de-
ren Art und Weise des Geschäftsbetrie-
bes mir nicht gesund erscheint. Sie lei-
hen Geld an Wirth: und führen diese
Darlehen als Vermögensbestand, ob-
gleich nichts ist, als in Dar-
lehen. Ein solches Kapital anzuneh-
men. wäre gleichbedeutend damit, ein
absolut sicheres Ding. u. dabei noch ein
sehr profitables, gegen etwas Unzuver-
läßliches umzutauschen. Wenn die För-
derer des Unternehmens sagen wollten,
wie stark sie das Kapital zu wässern
beabsichtigten, würde ich im Stande
sein, zu beurtheilen, ob die Anlag eine I
gute wäre, aber sie wergern sich, eim
solche Erklärung abzugeben, und ich
weigere mich deshalb, mit ihnen zu ver-
handeln

Im Allgemeinen bin ich nicht gegen
ein lokales, gut organisirtes Syndikat,
das auf einer gefunden Basis ruht.
Aber für ein Planchtn das den
kn aussagt, um den Schwachen zu
mästen, Hobe ick kein? Zeit übrig. Ich
habe eine Capacität, vier Mal so viel
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zu brauen, als ich jetzt tbue; wenn der
Trust ohne mich zu Stande kommt,
werde ich all' den Profit einheimsen,
den ein vernünftiger Mann erwarten
kann."

Die Firmen, welch.' bereits ihren Bei-
tritt zum Trust erklärt haben, sind, wie
es heißt, die folgenden:

?I. und P. Balz C0.." Thompson-
uni) Noro A. Str.; Bergner und En-
gel. Master- und W.Str.; Binder, Bie-
oerbect und Smidheiser, Nr. 606. N.-
Anitrican-Str.; ?Consumers' Brewing
C0.." Bureaus in dem ?Bullitt - Ge-
bäude;" Andrew Erdrich u. Co., Eck
Bridg- und Walker-Str.; Fiederick
Fil, Nr. 2207, Nord 6. Str.; ?Ger-

> mania - Braueri," Nr. 1706. Nord-
Broad - Str.; Liebert und Odert, Nr.
156, Conarroe-Str.; ?Philadelphia
Br-wing C0.," 6. und Clearfield-Str.;
?G. F. Rothacker - C0.." Master- und
31. Str., ?Rbt. Smith C0.." Girard-
Nvenue und 38. Str.; C. Schmidt und
Söhne. Nr. 127, Edward-Str.; Jo-
seph Straubmüller, Trenton-Avenue
und Emlen-Str.

Unter den Brauern, welche von dem
Syndikat nichts wissen wollen, sind
Peter Scbemm, 24. Str.. zwischen Gi-
rard-Avenue; F. A. Polh und Söhne,
Master- und 31. Str.; ..Louis Berg-
doll Co.."Parrish- und29.Str.; Weis-
brod und Heß. Frantford - Avenue und
Adams - Str.; Arnholt und Schä
fer, Thompson- lind 31. Str.; Theo.
Finkenauer, Nr. 1722, Germantown-
Avenu.

Vestechungsvrrsnchc ;u Gunsten
Quay's.

Harrisburg, Pa., 29. März.
Das Lgislatur - Comit. welches

die in Verbindung mit derMcCarrell'-
schen Jury-Bill vorgekommenen Beste
chungen zu untersuchen hat, verhörte
weiter die Mitglieder des Unterhauses
und brachte wie'xr skandalöse Coulis-
sengcheimnisse der Bundes - Senator-
wahl an's Licht. K-ndell von Somer-
set bezeugte, es seien ihm H5OOO gebo-
ten worden, wenn er sür Quay stim-
men würde. Laubach von Philadel-
phia erklärte, ein gewisser Frank Jones
habe ihm die Stellung eines Chef-
Clerks in der Münze oder im Zollhaus
von Philadelphia offerirt, wenn er
für Qual? stimmen würde. Brown
von Union gab an, es seien ihm P2OO
nnd dann P3OO angeboten worden,
we.'n er bei der ersten gemeinsamen
Legislatur-Abstimmung fortgeblieben
wäre. Für seine Stimme für Quay

würd aber noch ein ?ganz anderer
Preis" gezahlt werden, fei ihm gesagt
worden. Erst, als ihm das Comit
mit Verhaftung drohte, ließ er sich her-
bei. Ex - Congrehmitglied Kulp von
Shamokin als Denjenigen zu nennen,
der ihm diese Anträge gemacht.

Prodnkten-Markt.
(Tie unten stehenden Preise beziehen

sich auf das Engros - Geschäft; im
Endtoil - Handel ist ein entspr,
chender Aufschlag zu berechnen.)
Das Geschäft inAepfeln ist still,

und häufen sich die Vorräthe von mitt-
leren und minderwerthigen Sorten an.

Floridaer Erdbeeren kommen
nocb wenig auf den Markt; schöne, rei-
se Früchte würden zu früheren Preisen
baldige Abnehmer finden. ?Die Nach-
frage nach Z w i e b e l n ist gering uns
mehren sich di Vorräthe. Alter
Weißkobl geht in Folge vermehrter
Sendungen von neuen Sorten aus dem
Süden im Preise zurück. ?Charlesto-
ner SPa r g l wird billiger verkauft.
?Floridaer Tomatoes sind in leb-
hafter Nachfrage und fest im Preise.
Kopfsalat erster Qualität findet
prompte Abnehmer.

Di Preis sind, wie folgt:
Aepfel, pro Faß . .

.

Weitztohl, pro 100 .
. 55.00?58.00

Blumenkohl, pro Crate Z3.0
Kopfsalat, pro - . -D6.00-?59.00
Sellerie, pro Bündel . , . 4c.?6c.
Meerrettig. pro Kiste .

pro Kiste .
. . 75c. ?90c.

Runde Rüben, pro Büschel 40c. ?45c.
Apfelsinen, pro Kiste . 52.25 ?54.00
Grüne Bohnen, pro Kiste 52.00?4.00
Tomatoes. pro Korb, 6 Carrier 52.50

bis 54.00.
Spargel, pro Bündel . . 25c.?35c.
Erdbeeren, pro Quart . . 35c. ?55c.
Zwiebeln, pro Busche! . . 60c.?75c.
Radieschen, pro Korb . 52.00 ?52.50
Kartoffeln, pro Büschel . 60c. ?80c.

Die beste

FrühlingS-Medizin
Wlutes,

Per LeSer und des Wagens
welch man um dies Zahrr,eit gebraucht ist

Dr. Jogllst König s Hamburger Tropfen.

, . .

Eier, pro Dutzend .
. lIHc.?12c.

Creme - Butter, pro Pfund 18c.?23c.
do. Dairy Print, pro Pfd. 15c.?20c.
Lebendes Gfliic,l. pro Pfund:

Junge Hiihnn . . . 11c.?18c.
Alte Hühner 10c.
Puter 10c.?14c.
Gänse, pro Pfund .... 8c. ?9c.
Göns, pro Stück . . . 40c. ?60c.
Tauben, Pro Paar .... 15c.?20c.

Viehfutter- unv Strohpreise.
Folgende sind die ui bei sla-ltichen

Waagen für Heu. Slrl u. J.w- gester? er-
zielten Prelle:

Oestliche Waage.
Heu Timolbv Heu ZlO bi IN. neue

Heu ?b> ?und Kleeheu tzv di tzio pro
Tonne.

Slcoy?Wai,ensttvb di< <6, Roggen-
ffroh ß7.5t> di 58.50 u. Haferstroh tz 6 bi <7
pro Tonne.

Nordwestliche Waage.
Hen --Timokdv Heu tzlo b, ?l?; gem.

Heu ?l> bi tziOi Kleeheu 59 bi tzio pro
Topne.

Llroh. ?Wai;eustrd kö bi tk, Roggen-
sirob DZ di VlO und Haferstroh ?5 bis ZL
pro Tonne.

Mai tzs.bs dt 1Z.70 pre Faß.

Liehmärtte.
Chicago, M.. '2S. Mär;.?Die Zu-

fuhr vcn Rindlied deriug 13,000 Stuck;
Marli fest bei lwliitieu 13.90 nnd D6.ZO
vanirenden Preisen. Schweine: Zufuhr:
80.000? Markt akllv: dl P eilt varrurteu
Solschen sZ.2ü ud Zchaafe: Zufuhr
14,000: Markt yetig, die Preise varriirten

zwischen uud 55.9^.

valttmorer Marttterichle.
<verichttt für:, .Leativen !-erei,,eireii.>

? lttm r. den MZrz
Die heutige Weij>nufukr betrug vustzel.

der Elevatoren-Vorrat! Äuf>j>l. Veriandt
von den Hlivatorcn .ts4V Vuitbei. Verkauft wur-
de Vuschel und .. Wazqon.

folgende Tavellt ,tgt den h-utigen. den gestrizen
und den levtjiiditaen der Wienprrisi ia or-
glc>chendr lledersicht:

seutt,e Gestrige Gleich Zeit
Schlünde Schlutrare. lehleSlahr

Steam ... ,7'^-72. V4-. V4
Sk°t?er3 .... . ?.
Südlicher 7o ?77 <>B ?76 S -

?ndl.klaj.... 74 ?77 7t -7V
Mür, 7'N.-7S>. 7'. 7V. 7.- 7..
Apru 7>t?7<il 75t?7Si U7>,- U 7
Mai 7'.-77 7S't-7i U V8!.
Jun ?. ... ! -

iZuli ?... I - - -

a s. Hufuhr l 1it1.453. Kl-valoren - Aor.
rath 1.N7.557 Suscbel. versandt von der. ijievatoren

Luschel. Lertaiist wurden IU.UVO Suschei

krolqende Tabelle eigt den beutig-n. dn ,sir,n
und den!cvMbr>?!n Stand der Weizenpreis n ver

Htäi öeüttie ,Sleude Lt
gemischter. Schlugiate Slv'uzrale letztes

?p° gemiicht, 2S'i - S-.
st Rr. -Z ...-Sv. 4 - S4''
Steamer gem. :j7'j-
Südl weixer - ....?4v ...-4 34 -8ü
eui ?der 4NiSr, USU-3UX
Avril Z
Mai 3^
?uni - -

!
- -- I."" j

f e r -Heutige Zufuhr Vischel -
Buichei iurülkgezoqen: Elevatoreu-Vorralh U4^,v4v
Büschel

Werßer Nr. 2 35 -

. .. L -34
.. 4

> nichlklafsiflM
Geuiischt Nr. 62 >i?33

. 6 31. 3^
4

. nicht kiassifijlirt ZO>i?3
Nalttmore ,pfsekl?oSr>.

lverichtet für dn .Dulscha durH
O.toer K !.,

?altmrc. de Mi!rjlB!jV
Middendorf, OliverLo. berechnen sür ,^rcin:Z^

?anker'Tratten S aus Tage, aus
ich S.IB - rausmtnntitbe

vli Taze. ReichSniar!,'.. Gu!den3U >3>lt'..
Eteilinz hantier? aiij laqe 4.t>4

Verkäufe au dr billig,: Effktn-i?Srf.

200.V0 Der. St. 3er 107
I.UItU 13

24 PeovlcS t'ank ... t'
t'ankvon Aalttmore I^3,

:uu u. Electric So.. !-!2
I,I'VU 2^,

svu ...

4>,U . . 22 .

37-t . . Pfd 4--^
... llot. Ä.. . 114 ,

V7U2.KO .. . 114
I,7S'> 114 5,'
b.'U . 114'^

Ätlanta >k Cbarlotte Zc
3,Xt Ätla,ita.t l!haotte 1 12^2

Va . Zoiitliern .ilorida Ser 1 t>,

V.viw Siorsolk ber 1"U
lii.vu, Atlantic Line von S.C lut 'i

ck jv. ior. Ser ... 17 >,

Ptllsbura Uniteo Tractizn .5er...... 112^
,>, zvjarvland >io. er ....IU4
I,<,cX> Atlanta Strusendadn Ser I >4'i
v.t,uu Z k^

b>> Marvland Iruft "v
KU .

.. Ll^
7S American Vonding 111
10 . . !l2

iu> jilarbland Sainaltv 77
2-; Lld i!ine Real Trust '2d?>
4 Trust... 17U
K 7 Mdelitv t Devoiil-Üo 2

S ssiremen S ,Ins >Zo 28
34 Pcabodu 55re Zns Vl^

>a
bUU . 7

4S MechanicS'tnt 27
27?

1V Ga. ck Alabama Hso 7^
IU Ilniled-ibahn und iLle-tnc-Sa 22

ll,l>>u ... Allot. A ...114^
-1.37 114

IiI.UUU .... v 114
S.ttUU .. 114^
S.i'UU ?>tt?drq Unlte Traction Ser 112

k> Marvlano >Fo 3>
2.v> Piarvland Ärewing Eo. er... 103),

öoeilol. 8a?... '>U.,
2<5 Marviai'.d Sasiialti 77

7S ..
.. . 7^)^

American Bondinn Trust II
'll!rrcantt!e Tru"4omo 27U^>

Z ssideltv Deposit ijo 212
2 Lid nne Real Estale Trust 2)t

?ivtlrune 1 Balilinor.
Stat-Selur,taree:

N. sol?, 4er> liiOU.. ll)8

N. Arolina tter. 1t 13S
?alt,mrer

üer, lUltl.Fundirunz 12S ....

S>srot.. Iv2t, gm.
...

... 112^
3tzpri>.l.UtU, jjiltzlic>tap 112

SonlolldtNe Ga?-Atlie M' 70

Cititens'Nat'onai 21

Com. 6 ,?rai. Nalionai 12, 121
ltauiladie National l>3
I.Nattonai IVS
De ttchevank
Deutüv-Amerikanische ivank 1U
MerziantS-National 142
?!al,ual-Lankos Baltimore 123-, 12t
y.'ationalfHrwanze 1Z
!srmerSuS L anler 53,j

oar IN
National Marine 87)6
Mc.Boi-.icz 27'^
Peovle'Sßaak 16 >

IBS
sal>nAktien:

tlantaä-Edariotle... 121
K.. .l,r> "

g/
2. Lfd.... 4 4 ,

?ersichrna?-Aktiiii:
Volum! 2
Howard,reuer k,
viarulono ffeuer 4'o
Peadody-steuer Vit

Sat>llQbltaaNonen:
Ailantu äd Zncou.e ker ... IV3',
Batlo l HvKcr l-i> ir,>,
v"i. ac sreen.. 00 . t-er INI 1 .'<>

Sa, Sar Ziortlern er It.'v ... IU I

Ha Souttiern <5 Florida 5r HU
üer iu2>i IM

da. lUidian, 4. 0?.. 3-4-S Ivt

Ba Midiand. Hvo ser
Itvu D öer 113

Dlv.. t. er 121
Sbailellon-Ltrcßenbabn er IN,.
Situ 6 üburban, 1 Hvp er 118

n. <'r I2<>
PittSviirz United Traction Ser 112'. 113 k

Zsrfch>etne
tlantic sollst r,ne St. -f,ln .....

>iantou-Eo 84- 8S
lest >riown Turavike 1?t

Minen-Äktien
Zanioltditte iilen-2 SC . .

Seorg' Creek oblen-Io litt 120

Kew-Aorker l?stktnVörlr.
?iw-vrk. 2 MäijlBiv.

itian,. schiuß.
m2tt,nOl .
n> Mucker 18X
Ntchiion
.Tabak 22k^,

Obt iltk
central von New-Zerjey al 11^
Ehesapeake ck - ---

lncaji, BiiNtnaton Qriace ... l4-.
Milwaukee Lt. Paul.... l2B ,

x>dica!i. N acisic 12U', 12^
Z ti > Zt eul4 tt<> tt ,

I I S
'

6 Gestern
?en.ectric .

rate >ir Gestern
<aie rie >V Ollern Ssd
ablade Ga....
rate oore
uiSulU4 Najaville VSZ S,
MaiiiMiiaa. 110>i 11v>j
tv, .-iaaiaS 6

T. Pj
ivtiliouri-Sacfi. 4 ,

l3.'j 14^
taiionai eile.

Oat äc 28 27j
tvltu Atuerican
Stolpern L3'.' Sü
.maoa vtt

Haoftc-Lost-HamssschtffsahrtS-Ei. . 4>i 4!'^
j>u!iiun
eadin, 24
iidittiePacisic
-- aluera saun l2 54g R R K 4
,xa okc
ltNioa-Pactstc IS>. 48)^

U . Lal?er, pj 74 7it .

üt.ava,ii.Ps
Vt

o. rate
v cc rate ltt. Lfd..
Gvic , 0?ak!

tb-itcn. Sitiaaz. Höhst. N>e,ri,.Schiai.
Mai
Zulu 7<l>, 73. 73,

ÄiaiS.
SS). SO), itt,'.

IM, 3V27 Lü it<j

2j SS2tz 2?,
Z.lt

Mai . . 17 5.2 V.12 V..-2
Zuli V.SO V.S7 .27 U.3Z

. S 3l> S-1S S 3< 5.3
Zulz 547 S S s4S SSV

ittippenftücke.
Mt 4.77 4.52 4.77 4.52
Jul 4.0 .2 4.87 4.V2

Valtunorer Postamt.

S. Davies Warfield. Postmeister.
Frederick Leist. Hülfs-Postmeister.
Die Post ist Tag und Nacht offen.
Das Departement für Gld-Anwei-sungn ist gevffnt von 9 Uhr Mor

gens bis 5 Uhr Abends; an Festtagn
ist es geschlossen.

Das Departement für rgifirirte
Briefe ist geöffnet von 9 Uhr Mor-
gens bis 6 Übr Abends.

Die Briest ager liefern an Festtagen
nur inmal Morgns ab.

Nachfolgend ist ein Verzichniß der
verschiedenen Zweig-Büreaux und ih-
rer Lag, In jedem disr Büreaux
nxrden täglich. Sonntags ausgenom-
men. von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr
Abends Geld-Anweisungen ausgestellt
und registrirt Brief entgegen genom,
mn.

Ztveig-Bü^eaux.
Station . Towsou I. W. Lei, Sudi>>te.

dn.
.

.

Station ?, Light- ui'd Hamburgfirail G>.
h. glliott, Huvetinlendeiit.

Elution D. ? Jos. ke. Suerinte.

Station , Sr'ingtdn W 0. uffeS. Kuer.
lntendent. ? ,

Slation ss. 10. Straf, und Norttz-Tlvenu. Wal-
drook I. h Narrow. Suzeeintendent.

Station S. ssatonssili Marren C. rman.
Superintendent.

Slolicn Äovan A. W. Dl, Surin>
tendcnt.

Slation I. (Rastern- und Patterson-Parl-Nden,

Station K, Tvarrow'i Point lulin Mere-
dith. Suver>ntn'iit.

. ?

Station ?. Ri>!andLarf Hron 2rn ?. e
gel. Siilittndetiii. . ,

Station ?1! we Sedar-Avenue >-
ANen. Superintendent

Ao>

Station v?. Nor dost-Kcke Gad- und
<l>-rlti st? strver. Suveritndnt.

Unter Stutionen.
Nr I. Varl-Avenue und Thom!

A. ssontva, Liiveriiltendent. .
Nr Z ?roadwa und Banilirafi: Cyarie .

Wolf. Superintendent
. . .

?k. > .Hroadloav und Cdasestraf! 2. k trran.
Supkrintendent

.

Nr 4 -- Skliott. un Curleyslra': uguft Schrä-
der. Superintendent.

- 00.
Nr. t! - ?o;n. und Mldrftrab: v-rr, ?. Ne,

Neal. Euper!,,tendenr. .

Nr. 7 idarlem- und ssremont-Avenue: ?vo-. z.

Nr ß Baltimore- und nnflrad! Wm. W.
SdwardS. Euvcrintkiident.

kr !> ?Nr 24 Aden, W.'odberr: Aamc

Nr II - nd isredcrick.Adenu,:
Herbert ?. Tiiverintendtnt.

Nr. 14 ?d.irlelr.,i,e und Norld-venv
M. s?oiick>. Superintendent. .

Nr 15 Sdarieillrasit und vunlingdon-..
R Vetzold. Liiperinteiident.

Nr 18 - Protrn'>! und rnmount-en.
I t vc rifon, Superintendent.

.

Nr II - ?idtleraf,e und Peni?llan!-?':
loh Qerr, Siiperinteiidrut .

?y N?rtt>. nd Linden.llvenue: in

Nr ?I und ftavette-
ftraf>e: Vhal H Moor.

Nr. 2Z Titiiorflrac nnd
Wm A Stuart, Kvperintendtnt.

Nr. 2? Snlan,- und Bcltimoreflrak: Rodert
T L. Viliianison. Superintendent.

Nr ?4 Nordwel' nd LaiiH
elte-Aoenuei I Wbite. Siirein<ndenr

Nr. ?Z Nord!?eN>>cke ssreinon >!d Vattrsn-
Avenuel ssrank A Meikie. Suverinlende.it

Nr 26 nerliinrte Siiit,r<A.i

Nr. 29 Nordweft-ffcke sracet- und Aetreatlk.:

e 'V, Ikaroline und Jod Z.
Krofi. Suderiiiteildent. . .

Nr Zl Vor?>-?lvtni! und I. Slras-t
R. ?1l!!i Sp.'r>">e>ide,!t

Nr. ?? /sch.i."?d'.!e- und Rayner.Bdenu:
Win v >,:>erineudei'..

Nr - nd fkdr-istr-f>: Jod .

Nr. 8 - Nr I,?, Vtst-Pratlvrib! barle, H.
<k!,!l>li Yuperiniendenr.

Nr - Nr. We-Lmb<.rdlrS: ?" d

W ?airari, Inn., Sup.riniendent.
Nr. 37 Nr. 6 West-Nortd-Aoenu: Ltlar S

Rof,. Siiperintendent
.

?!r - Ni'rth-Avenue nd M>?iillohftrae: Ta
rio Sb!vlev. Superintendent.

Nr IN - ?ri>adwd lind. Aesfersonfiraj!: verm.
A Kleiiiper. Superintendent.

.
.

Nr - Nr I2o> Weli-Lombardftraß: John tz

Nord>Ba>,slras>: John V
?lai. Superintendent.

.

Nr. 42 - ton- und Voftonfkraf,: Henr W
,>ehskntkld, Snrerin'endent. ...

Nr 4Z --- und Hiklstrafie: Znines W

' 44 - nnv' Edward H.
Kadernagel. Superintentei'-.

?

?!r 4'< ?ond- und ?hamrftraße: Henr Wilt
ler. Sllperintendknt.

.

Nr. 4<! ".'N' i,d ?l!?,!>ithsiraf!e: I. Ft. ffra
Siiveriiitendent.

Nr 47 - ?arev- und Mulberrvstrafie: Job P.
Snllivan. Cilveriniknden.

??r. Nr Ni!ld-Cbeft'rs!rai>e: Eharle
D. Euvrriiitendenl.

Nr 49 Nr. 24<V>. ?e> svlvania-AvtNli: ftran
kva Sl>rinei. Snverintendentin^
?l. TariZ, Suvrrintkiiveiit.

Nr. 51 Nr 7ft4. Roiand-Avennv. Zsrank ft.
t?l!ifolt Siiveriiitendent.

5,2 <H>iriis!i-?lveniie iid LitertN-Riia.
laiiik? Nidgeln. Sverliiteilden.

lir Coliiinbia-Avtaue und S.ttftraf>:
Walter N Suiitk. Superintendent.

Nr >'>4 - Charles- und Nandallliraße: William
?. Dickinson, Siiveriiitendent.

Nr ."> - iüomi'ard- nd Hrederiif-Strare.- lzenrx
?l'u!ona, Enverinleiideiit

str ,q _ Vennsvlnania-Asenu' Henr
ssUrNng.

H. Leu. Suverinlendenl.yzx 5g ssarrollton-Nveini ns ftapeltcftrasie:

George/Z. Slireri,innd,nl.

, Adeinik

Sv"ileildent.
Nr ?! - Nr 14Yl. Nord-?k!arleiftraßt! Edmund

0 Streett. C peilütendent.
Nr. -4 - und denftraße: Andrew M.

Tuii'blcfon. Superintendent
. . .

I??Z. isiilillrake: Otis B. zin,.

(kvchran, Superinteiideut.
.

Nr <?7 - Willin'-Ni'knue und Davionftraß: I
>V Semindider Superintendent.

Nr W Norll>,?lncn!ie und VulaSkistrab: Wm.
Tz Clewart Tiiverlntendent.

Nr M - Milion- iiiid Louii
M Becker, enverintendeiit

Nr. 7>l - B.iltiinnrestralie und ?ollingtonAv.:
Tarir N. MiNard. SPriiil,ndcnt.

- Strafe und S. Avenu:
Rodert Mag.

1 leiident
?

Niiitvn Jodn W. boddinott, Eiiperintendeot.

Pite?>nller Slition zer A. Tadi. Super

Mount Wosdlngton-Slalion lame Hamilton.
Suviriiitkiident

?eiiii-Etalioil loiiii W. Howiek. Super

inlciident
h H Kr er S p

t"dciit
.

Nlfridge-Station -- Tll Laffv. Slverinten

Lanraville-Slatio William Smmel. Suverin-
tendeut.

<.><it- Roland-Station William ?. Nigor. Su-

l'!/i!v!N.-Cti>.iio W. A. Ticke. Supirin
tendent

? Williom retbe. Su
perii.tendent.

Mount Wiuaiii'Slalio A. Sibson.
Superintendent-

Aardcnviilc'Slatio Robert T Lvemaa. Su

inteiidcntin.
P-'whataii.ktalion voward Tiggi. Sup-rla

Ardutui-Station Sauiuel L. Sewell. Super.

Ni">d!>'lt-Stalin ftrederi I. Schneid. Su>

ir?ic!d-Slation Bernard Miller. Superin-

tetideiit
?ssalt-Brnoklün-Station Nred'rick A. Röder.

Siiveriiitendent.
St. Helcna-Clation Arl. Jjabell, Spencer.

Snverintendentin. ?

S<"!tw7-'wl-il-etatin William N Rodaerl.

Postmarken-Agenturen.

Verschiedene Stadttheile, in welchen
Post - Wrthzeichn verkauft

wrden.
Uclpal lk. . Scoll.
Pt.it-Aad PuriilU Savieon.
Bsrs>ich-venue und Harrisouilrade ober .

L. Hall
27. Slrad uud Huntingdon-Aveaue Loui

>eindoliar.
Sraiigeville Hirain linble.
ssort-Ävenu l">d Johnioiillrat - . V I.

Hcheidt
z. nd Sougdstrad-, Higblandtochn Jam L.

lruai.
cronaedille Gcorge Bell.
Nr 25 Nilion-Avellue <Woodberrv> Clären

Dillianli.
H

Station. .Baltimore.Ohio-Bobn- Ta.
vi M ,

Beförderung von Postsachen.
Länge der erforderlichen Zeit zur Er-

reichung der verschiedenen Be-
i stimmungsorte.

Untnstehnd ist die ungefähre Zeit
für Uebermitttlung dr Postsachen von
dem Baltimorer Post-Büreau nach den
hauptsächlichen einheimischen und aus-
wärtigen Städten verzeichnet..

Inland.
Aiianla. Sa.. Iö SlliiiScn.
At!autic-?ity. N.-)., 6 Stunden.

N.-Ä., v Stunde.
Burlinato. Permont. 17 Stund
Buf<aio R -Ä.. 18 Slur.sen.
B."s!n, Mass.. 13 Stundea.
Cioe Ma. R -1., 6 Stunden.
Cdarlefton. S.-L, 16 Stuoden.
Chicago. ZllS., 1 Zag.
Evlumbia. S -L. 17 Stunden.
Yincinnati, Ldio. 20 Stunden.
vouirii-Blnfs. ,'wa. 2 Tag.

N. 0 . 19 Slunden.
Tciiver. Lolcraro. 2t Zag.
Telroit. Wichieau. I Tag.
Gel? Tirat. 2 Tage 5 Stunde.

P. 5 Stunoe.
lndiana, ! Tag.

Jackson. Miinlüppi. 2 Taze
lackszuvillt. I Zag.
Kaliia-City, Miffouri. 2 Taa.
Litt!.' Reck. Ärl.. 1 Zan Ui S.und.
Louitvill'. Ay., 1 Zag jStunden.
Memsdij. Zenn.. I 5 Süindta.
Mobil. Aial>aia. I Zaa 6 Stunde -

Lirgin'tn. 12 Stunden
Nno-Qrlean!. ?a. l Zag 10 Stunde.
Sladt Nw-11orl. Z Stunden.
Quiaha, Nedrzikz, Z Z.ige.
Portlano. Main. 1 Zag.

Philadelndia. Ba., S-unden.
Pitttdurg, N Stunden.
Prodince. R -1.. 16 Stunde
Naleigd. . . zz Stunden.
St- Mißouri, I lag S Stunb.
St. ?aul. Minnesota. I Zag l 2 Stund.
San ssrantlro. isol.. Zage 14 Stund.
?l. anfgl. ? L,e.

Ausland.
Bremen. Deutschland, 9 las.
Suenot Ayre Arentinien, N Taze.
<satcutta, Z?ritischrlndlcn. AI laze.
Demerara, Vrilisch-Guian. U) lag.
u.'ng-tto,, ?dina, 2Z Tage.
Hinzfton, 5 Tage.
Llvervool. Snaland. 7 Tag.
London, England. 3 Tat.
Luern. Gckweit, 10 ?
tadt M.riko, Mexiko. 5 Ta,e. -

MoNau. Nutland. 12
Danaina, Ver. Staaten von lolomdi. 7 lt
Pari, ftrankreich. Tae.
Quebec, Canada. 2 Tage.
Rio de Janeiro. Brasilien, 25 Tag<^

Gt. Ak'sin Neufundland. 4 Tag.
Et. Vetkribur. Nufiland lI Tage.
Eddnev. Australien. !N Tag.
Wien. Oestreich. N Tag.

Ver. Staaten -Gtldanwei-
s u n g e n.

Anweisungen bis zur Höhe von
P 2.59 kosten 3 Cents.

Anweisungen über 52.50 bis .DS.VOO
kosten 5 Cents.

Annxisungen über 55.00 bis ?Iv.oo
kostn 8 Cents.

Anweisungn über 510.00 bis
520.00 kosten 10 Cent.

Anweisung? iiber 520.00 bis
560.00 koskn 12 Cents.

Anweisungen über 530.00 biz
540.00 kosten 15 Ccnts.

Anweisungen über 540.00 bis
550.00 tosten 18 Cents.

Anweisungen üb;r 550.00 b.Z
560.00 kosten 20 Cents.

Aniveisungen übr 560.00 biZ
570.00 kosten 25 Cent!.

Anweisungen über 575.00 bis
5100.00 kosten 30 Cents.

Handelspapiere Packele bis zum
Gewicht von 10 Unzen 5 Cents;
Packete über 10 Unzen sch-ver, 1 Cenr
für jede 2 Unzen oder oeren Bruch-
theil.

Waarnprobn Packet bis zu 4
Unzen 2 Cents; Packete übr 4 Unzen
schwer, 1 Cent für jede 2 Unzen oder
deren Bruchtbeil.

Muster ohne Mrth Höchstge-
wicht Btz Unzen. Diese Packete dürfen
nachfolgende Maaße nicht überschrei-
ten: 12 Zoll lang. 8 Zoll breit und 4
Zoll hoch. Wenn aufgerollt, dürfen
sie 12 Zoll lang und 6 Zoll im Um-
fange sein.

Registrationsaebühr für Briese und

ander PostseT'.dunaen beträgt 8 Cts.
SPezial - Ablieferung.
Jede Sendung, die mit einer Spe-

zial-lO^Cents-Marke und einer sol-
chen des gewöhnlichen Portos versehen
ist. wird sofort nach Ankunft durch
einen Spezial-Boten ausgetragen, im
Bez-irk jeder freien Ablieferungssta-
tivn, oder aber im Umkreise von vier
Meilen einer jeder anderen Postansta'.t
in de itkr. Staaten. Di Abliese-
rungsstunden solcher Sendungen sind
in den Frei-Ablieferungsstat'onen von
7 Übr Morgens bis 11 Uhr Abends,
und von 7 Uhr früh bis 9 Übr Abnids
in allen anderen Poststationen. Spe-
zial - Postsendungen können an allen
Ver. Staaten-Postämtern aufgegeben
werden.
Ausländische Sendungen.

1. Di Raten für alle auslandi-
schen Staakn und ihre Kolonien
(ausgenommen Canada und Mexiko)
sind die folgenden: Briefe bis zu 15
Gramm (4 Unze) 5 Cents. Einfache
PosUarun 2 C-utts das Stück. Rück-
antwortkarten 4 Cents das Stück.
Zeitungen und andere Drucksachen 1
Cent pro 2 Unzen.

Versiegelt. Irgend eine Postsache
wird als versiegelt angesehen, wenn
dieselbe so verpackt ist. daß eine gründ-
liche Prüfung ohne Schädigung der
Umhüllung oder deS Inhaltes ermög-
licht wird.

Nachsen d u n ge n.
Briefe und Posttarien werden frei

den Empfängern oder 'Absendern von
einer Postanstalt zur anderen nachge-
schickt. lvenn der Wunsch auf dem Um-
schlag ausgedrückt ist. Postsendungen
der orderen lassen werden nur auf
Verlangen nachgesandt und wird dann
am Bestimmungsorte ein Zusatzporto
von der Höhe des Oviginalsatzes be-
rechnet tverden. .

Erster Klasse - Postsachen (Briefe
u. s. w.) 2 Cents pro Unze.

Zweiter Klasse (Zeitungen u. Zeit-
schriften) 1 Cent für 4 Unzen.

Dritter Klasse (Bücher. Cirkulare)
1 Cent für 2 Unzen.

Vierter Klasse (Waaren) 1 Cent
pro Unz.

Einschreibgebühr (Post-Aufsch'.ag)
8 Cents.

Abarten für sofortige Ablieferung
(Aufschlag auf das reguläre Porto)
10 Cents.

Erster Klasse-Postsachen Briefe
und alle anderen geschriebenen Sachen
(ob geschlossen, oder nicht) mit Aus-
nahme von Manuscripicn mit beifol-
genden Correttur - Bogen, ferner alle
versiegelten Sachen (siehe untenstehend)

2 Cems pro Unz. mir Ausnahme von
Brifen an Post - Stauonen. wo die
Postsachen nicht ausgetragen werden.
1 Cent pro Unze. Post - Karten, je 1
Cent.

Zweiter Klasse-Postsachen Zei-
tungen, vierteljährlich oder öfter er-
scheinende Zeitschriften, welche nicht
gratis vertheilt werben. Das allge-
meine Publikum bezahlt dafür mit
Elsnbaha-Markn zu der Rate von
je 1 Cent für 4 Unzen ober Theile da-
von. wenn nicht versiegelt.

Dritter Klasse - (gedruckte, keine
Blanco-Bücher), Cirkular, andere ge-
druckte Sacken. Correttur-Bogen und
beifolgendes Manuscripl.
Musik - Notenblätter. Heliotypes,
Chromos, Plakate. Lithographie' u.
gedruckt Anzeigen im Allgemeinen,
sämmtlich, wenn nicht oersiegelt. I
Cent für 2 Unzen oder weniger.

Vierter Klasse Waaren und Mu-
ster. Blanco - Bücher u. Papier. Erz,
alle Sachen. ivlche nicht in irgend ei-
ner der anderen Klassen -i.igeschlossen
und ihrr Natur nach nicht gfährlich
odr verderblich für den Inhalt der
anderen Postsachen sind. (Ein spe-
zielles Gesetz stzt das Porto für Sä-
mereien. Ableger. Wurzeln. Spröß-
linge und Pflanzen auf die Rate von
einem Cent für j 2 Unzen fest.) Falls
vorgenannte Artikel nicht mehr, als 4
Pfund betragen, 1 Cent pro Unze oder

Bruchtbeil.

Beste sachkundige Auqcn-

kostenfrei.

nen vermieden werden, wenn Sie ine er ?-

hndlung unterziehen. Brillen 'r,
wenn nöthig, wenden Ahnen zu len ?i-tl>ar d ölig-
sten Preisen aiige?erl:gt. Mein o i Z?ut!ch!n Krn>!-
tern uzenmasier >'! ii:r

tunsUichn iizen uns Th-rinometern.

B.Mmier. °'°

Nr. SSV. Skord

>M ,cl. cnau auf ttne isa un Ar. >u achte
ttrLotche-i

Raine's Hallen,
lHerzender Grad detege nI
tb? ntralrn S

Nire vrrsaln et,

--> stn a

GtstllschaMn, Verein?, Ligtllg. 5 .
z vermletheiu

Dnttiane Posten HaUe
Reu enorr n autgestattn, dn

nru ?atbodn ider Krad.

OeräumtA Bdn, >,issal.

Ochrdar - Ä>mmr ua Sch

lür

Conzerte, Bülle tc.
Anmeldn, erd, t dr ?,t,

ent,gea >aomen. Deletr
sr , .Du>d,e.Pfte.Hall- ach et -> Zaait?
Mtldc u NU <vtirt.


